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Die Kriegslage.
Der«cfMfc SatMtctUp. ' »

: « .» . (Amtlich.) «wfrf frwp|«—rtfat. 1». MSrz.
»eftUcher Rrle, » lchonploh.

. . »  ß »« i » »» «Hirt * acflern«an jnwi feint-| | * M| flmAMflkMflin mlrfnwln « *- —

«*f eine von CngUntern befefjie hühe
Mich > »« » « ochk gute Aorfichrillr.

Xcilangriffc nördlich Cemetnil
Uovrden unter schweren Verlosten für den

2n den Vogesen  wird an ein»einen»kirn «och

vestllcher Rrirgoschanplah.
, Jj « * ? # . *« rofffcheo«efon» oen tu denSfSMÄe *••**•"•*»«'»" *«

^ » rdUch ond nordöfMch pr,sch «» sch  Kiffen
dleRtHut « il stoeken»rdften an. An »ncrlffc fchei-
lectM««kt schwere« Verlosten für de« Ieind.

»« ach der Weichsel  keine Veränderung.
Oberste heere»iell«ng.

W> «a. Wieit , IS. März. « mt»ch « Ir» verlaulbark IS.
Wtj IMS, «aAmWaif . 9m westlichen Abschnitt»er Karpathen-
front in Stt aeftriae lnp nibjgtt ocrlouftn.
_ itlsoker « afft« (am <• «u ern|teee» Kämpfen,
•tam russtsche Kräfte griffen »itr mittag« an und »rangen »I«
»ah» an imftn eMhmgm vor. « o fl» sich zunächst »»»aupt*t«n.
Sin nachmittag» «an unteren Truppen überraschenddurchgeführter
Gegenangriff « arf den Fein» an »er ganzen Front nach heftigem
Kampf zurück, « »dei ule» Offiziere und S00 Mann g engen ge.
nommen morden Auch an den eigenen Stellungen deiderfeit»
de« vportal « wurde erbittert gekämpft, » er « egner, »er am
«rtst « eitere Verstärkungen herangeführt hotte, griff feit einigen
Togen wiederholt mit starten Kräften im Tai , und den begleiten,
den chähon an. Alle dich« versuche. gegen die Paßhähen Kaum
gu gewinnen, fcheiterten unter den schwerstenVerlusten. Der
gestern erfolgte Angriff, der wieder in unferem Feuer oällig zu-
fommenbroch. dürste mit Kückfichi auf die großen Verluste, die »er
«egner Et . kaum wiederhalt werden. 1« » « »fangen» brachten
diese Kämpfe ein.

»n den Stellungen südlich dm vnjeftr wird gekämpft, « in
von unseren Truppen angesetzter « egenangriff gewann Kaum.
Die Nullen wurden in mehreren Frontabschnitten zurückgedrängt.

9n Polen und « estgaiizienfand nur Geschützkamps statt.
Der Sielloertreter de» « hef» de, « eneralstab,.

o. f) i | e f , Feidmarlchalleutnant.

TO na. WIe n, IS. Slärj . Der Kriegeberichterftatterde»
»Morgen" meidet: Mit dem »eginnenden Tauwetler Hot eine störte
rufpfche « egenoffenftve in « öligen eingefeßt, die die Ereigniste
an allen anderen Fronten stark in den chintergrun» treten läßt,
und namentlich im Laufe de» gestrigen Tage, zu angemein Heft,,
gen Kämpfen in. befandere an den Straßen Ciona—Baligrob—Ur.
kok und Tarka und in der « egend von « ißkow führte, » uf dieser
Front wird Tag und Nach gekämpft. Die Nüssen führten unun-
terbrochen neue Kräfte in die Feuerlinie, fodaß die österreichisch-
ungarischen und die deutschen Karpathentruppen ovr die aller-
größten « nforderungen gestellt Muren. Wenn gesagt werden
kann, daß alle Angriffe »er Küsten auonahmolo» odgewiefen uno
die Küsten überall überau» schwere Verluste erlitten, so bedeutet
da» für die oerbündeien Truppen da» hiichfie Lob. Sie hoben in
dieftr Woche wieder unter den schwersten« erhältnisfen sich gegen
eine oiolsoche Ueberlegeenheitul» ein eiserner Wall erwiesen. Die
Angriffe der Kusfen in Südoft-lSalizien find ebenfoll» gescheitert:
vor Ischernowih kam e» nur zu « orpostengeplänkel.

mim
TO na.9 i » n, IS. « Ir , Amtlich wird gemeldet: 9m . Din.

eafca" vom 27. Februar a. 6t . und im . » ukarefter Tageblott-
t 12. Mär , ist die Nachricht enthalten, daß Tschrrnowitzvon

den Sfterreichischen Truppen geräumt worden sei. Diese « ittet-
lang entbehrt seder Begründung.

Str Rfitfjug»er Russen von Auguslotvo.
Wv na. v e r l i n, IS. März . Au» dem « roßen ftouptguor-

iler wird vn, über den Kückzug der neuen rufs. io. Armer da»
Folgende geschrieben: Nach dem Zusammenbruch der russischen
zehnten Armee in der « interschiacht in Masuren und der Kapitu-
lation Im Forst von Augustow sammelten ftch die Neste de» rusfi-
fchen dritten Armeekorp» unter den Befestigungen von vlita , jene
de» 26. und de» S. stbirischen Karp, waren aus die Festung » rodno
und hinter die » obrlinie ẑurückgegongen. Der Armeesührer. » e-
»eral 0. « ieoer». und fein Beneraiftadwhes. so« ,» der Jtamman.
dierende General de» 3. Armeekorp», wurden abgesehi. drei neue
Armeekorp». da, 2., 13. und I»., nach » rodno herangezogen und
die gelichteten» eihen der übrigen Korp, mit Kekruten aufgesiillt.
So entstand neuerdina, eine rufftfche zehnte Armee, di« Ende Fe.
bruar oergwliche Anstrengungen machte, di, deutfchen Truppen,
die bi» zur Badriinle und dicht an die Festung « rodno vorgerückt
warnt , gtt oertreiben, » ei diesen Angriffen erlitten die Truppen
de» dei Tannenberg vernichteten, inzwischen neu aufgefüllten i3
Armeekorp», die in unbeholfenen, dicken Angriffokalannen vorgin-Rn.die schwersten Verluste, E, log nicht in der Absicht der dem.tn Führung , dicht- vor der mit Beton au»gebauten Bobriinie
und den Forts oän « rodno sich sestzuiegen und eine « usstelluna
ßeizubrhgllrn, dir dem Frigdr die offene linke Flanke bot: e» war

« « « 0»; In » uostftt genommen, sobald wie irgend mliglich di» Vpe-
rottonoft eitzeit wiederzugtwinnen. vorher galt e» jedoch noch, die
unEure ^ eut.  p . berg« ,,di . allenthalben in dem Forst mm

E^:. . ? °bo>» NH Arbeiten einigermaßen »e.
kTO EWron, leiteten  di » deutsch« Truppen ftne Bewegung »in.
Mail • « w *»' “"« führten. Der rechteL.-LLS.-L'» L'LL7rSL.7L!k

"iSÄÄ ÄÄ
aut» wurden Kolonnen. Train». Fahrzeuge aller Art ufw. so , ei.

Ä d" T' uppru trog £ .
effter Wege Gatt oollzog. Sem Feind blieben die deutschen Be-
« ? "ngetl oökstaoerborggn, ja er belegte am vormittag de. auf

Tage» die ehemaligen deutschen Siellun-
sm mit Arttlleriefeuer genau wie an den srüheren Tagen, » i,
deutfchen Truppen hatten die geplanten Aufstellungenbereit, ein.
genommen, aj, »« ..ruffische Armwführ« . wie au. dn, Au. fognr
gchangener « tadooffizine heroorgeht, einen fiegatmenden « eseh,
ertieß, in weichem oon großen Erfolgen auf der ganzen Linie die
Kede wor und durch den die Unterführer zu den . energischsten
verschgungooperotionenM* in den Kücken ke* Feinde, ' , den man
k!i EKOUW TOTO Wen , angespornt wirken . 3n großer

über Komiewê esn, auf Kraoiwpol in Bewegung, die übrigen
rusftfchen»orp, gingen durch den Forst von Augustow vor. stft.
ßen  hi» - ab« sehr Said au, starker, dnttfchen Widerstand, den zu
»rechen den Nutzn nicht geianw obwohl ste mit Mei - und drei.
focher « ebertegenhett  mehr « , Tage hintereinander die deutschen

i aus dem
Stellungen angrissen.

Am g. März begann die deutsche Vssenftoe gegen
rufststhen rechten Flügel oorgehendedritte Armeekorp». « 1, chefe»•«II «unopowe» u<ee«<> v«lfftlftnvr VIUW Unnmilfl . Oll DlflM
ft« plötzlich bei SHzsieje und Swinte-Jezing von Norden her in
Ur tzlanke bedreht und tmtfoG fa». trat e» eiligst »an Kückzug in
üstlüher und stchäftlicher Nichtungan, mehrere hundert Gefangene
und einige Maschinengewehrein unserer stand lastend. Durch die-
fmNückMg gab »er russtsche Führer dir Flanke de, »enachdanen
Metten Armeekorp» frei, dessen Kolonnen am g. März, wie un.
{•r* oUf»r»n Flieger meldeten, » erzniti und « iby « reichten.
»gen  dlä ft» » rmmkvrp, richtete stch ftßt »,. Yortftbung der
deutschen Vssensloe. Dich,  durch,uführen war wahrhaftig keine
«einigkett , denn e, herrschten elf und mehr Grad Killte, und die
»ege waren so olüt . »aß Dutzende oon Werken au» « rschügllung
umfMen und Mr9nfanteete nur zwei bi» drei Kilometer In »er
«und » zurückzulegen oermochte. Am g. und 10. März tarn eg bet
« »Jng und Berjnllt zum Kampf gegen den überraschten Gegner
dosten Vorhut stch dere«, zum Angriff in westlicher Nichtung »et
Jwnonet entwickelt und sich setzt gegmingen fah. noch Norden
Front M machen. SeM , und » « znift wurden noch in der Nacht
oom g. zun 10. März erstürmt, bei v « zniki zwei ganz fange Ke>
ginw nl« eilig ausgeriebenund die beiden Negimentokommandeure
gesortgen. D« russtsche Armeesühr« . »er wohl eine » iednholung
Ur Umfast.mgoichlocht oon Maturen kommen loh. wid am 10
März di. stueficht»loftg>eit wetteren Widerstand« , einsehend, sei.
n« gesamten Arm« den Best», zum Nückzuge. Mild konnten un.
ftre Flieg« die langen Marschkolonnen De» Feind« wahrnehmen.
We sich auf »er gangen Linie von « Ibq di, « .tadln durch den
Forst oon Augustvw in »ollem Nückzuge aus « rodno befanden.
Am 11. « Ir , besetzten unsere Truppnt in der vnfolgunaehan ».
lnng Mokorze, Frencki und « idg. Eine deutsche» avalleriediviston
nahm noch in »er Kocht Kopziewo im Sturm : sie stihlte dort allein
dreihundert tote Staffen. Utber fünftausendGefangene, zwäif Ma.
fchinengewehro und drei Geschütz» « leben in unser« stand, « rä-
ß« e ernstliche Kämpfe fanden nicht statt. Allein « , Drohung mit
ein« kräftigen deutschen Umsostung genügte, um nicht nur den de-
drohten Flügel, faatnn Me ganu feindlicheArmee, die sich auf
—"" „Frontbreiie oon nicht wenig« al« fünfzig KilomNern zum
Angriff auf baut», zum schleunigsten Nückzuge zu veranlaffen. Die
Tragweite ein« derartigen » ewegung, ihre moralischeWirkung
und die Einbuße an ließengeMiebenem Material aller Art . da,
nun »um , wetten Mal den weiten Auguftvwer Forst erfüllt, läßt
sich zur Fest nicht iidorfeheu.

vom oellllchea ilriegtschotiplatz.
. W» na L and,  n. IS. März Da, Kriegeamt tellt mit, daß

£5 ? IT S " "SH « TOHMff einige Gegenangriffe machte
K? *10 ntgefiMagen worden find. Am Sonntag morgen
* ff" , **r .j *™0" Do« durch englische Flieger zerstört

fttzoauf 17« wöagen ^ ^ TOIW» « efangenschaft(Beratenen sei
v « . Nieuwe Rotterdam,che

72 . TOnt . »er englische Erfolg bei Neun» llhapelle sei g« ing.
Auch wenn die » Endeten Me innere Krümmung der Front bei

"Ä . " W " aän  Erfolg nach imm«
"W* llroß Dazu sei ein» große strategische Neierve uuenchehrlich.
die aus einm al eingesetzt werden wüste. « , sei fraglich, ob doö

"Ä !? * Deer «ine grüße Vffenstokraft hoben toerde, denn
dazu würden an die Führung zu große Anforderungen gestellt.

“ £ !«*" *,n «rbäude . ater
e» frei fraglich, « der innere Zusammenhang genügend stark sei.
und ob e» nicht dei dem ersten Sturm zusammenbrochen werde.

Kopenhagen.  Ist März. 9n einer Besprechung der Krieg«,
lage sagt da, wenig deuischsreundliche. «ztrabladtt ' : Die » erdün.

TO « »ul  allen Setten an. ha ben aber trotz groß«
nraftaufwendung eoeder bei Nruwe llhapelle, noch in der Eham-
p"!!?' - ' rgenbwa sonst Erfolge « zielt. Di, Deutschen Hoden
t.»ün. **! « *l?!5fc t ; u.TO|o»tWW »"gen jedem Angriff wider,
flanken, teil, soAr erfolgreich»ft Offensiveergriffen.

Amsterdam,  lü . März Die . Tg»- meidet, daß e« in
ft'  da dar größte Teil der Stadt ve>.

wüst« fei vft »erWntni Gebäude »er Stadt , die Tuchhalle und
wie ganz nicDergebrannl

7o w* ÜSi § rö«r>»e»üriiigkeilen. besonder, ring, um
krn Markt seien vollftlndig vernichtN. Noch fast alle Tage dom-
Urdi « twi  di« Pants chen»ft «ladt . Plünderungen und Diebstähle,
befand« , in WeiÂ greisen oon Tag zu Tag mehr um sich. Der
» °^ " nknt demchkl. »aß auch die « oldaien sich daran Helei

t • t *»■ Uebe . du. Befinden der « eiirrale Manoury und
villar « teilt ma» mit. daß e» befriedigend sei im stinblick auf die
Schwere ihrer Verivuiibuiigrn. Rach dem «Figaro " war e» die-
srlbe Kugel, die erii den General Manourn traf, ai» er durch eine
Schießschartedie d. ulichr Linie beobachtete, und dann den hinter
ihm stehenden « eurrai Billarel Ein deutjcher Soldat habe die
beiden Generale beuierl, uiid do,»i den Schuß ans sie adge-

Sen i. st, vrri .,ul .-l. dah die «iaruijon der Stadt » efaneon
ausgehoben» erden fall, du man beabsichtige, den Ort in ein einzige»
große» Lazarett zn verwandeln. “

»tt llaops um Mt OarkaielM.
vft sehftude landarm « .

2ftr militärischeMitarbeiter der . Dailn New, " weift erneut
darauf hin, »aß die ü ruderung .ganstantinapeid ahne die Mitwir¬
kung ein« Landarinee unmöglich ist. v r sagt:
. Konftantinapel sann durch Schisse allein nuht bezwungen wer-
« ' * “•*■wo, eine Fivtlr um lärm, ist. den Weg vor,übereilen
durch Wegräumung aller .„ inderniiie in Gestatt von Fort», Minen
und frinMichon Schissen, und dann den Landstreitkräften die wei-
ne Erfüllung der Ausgabe zu lassen. Bevor irvnftanlinopel be-

fetzt « eriien kann, muß nicht nur die Dnrchiahrt durch die M« r.
enge gesaheri, fandern auch da» zur Beiteidigung der stauvtstudt

grWagen sein Da. ift
«run » für di» Ausdehnung der Operaiionen rntiang der kleinafia.
tthchen Kustr und gegcn « mnrna.

WV na. K o n sta n t i n o p 11, 14 März . In , WfornlüU m
Dpflilertwnĥ ^ h Tlehaiipiiingen der Blätter und Agenturen̂ « »Dreiverband« , dir Lage in Konftanlinopei forlgeleui ai» anarinar
darzust eüen. kamt feflgeflellt werden, daß stonftantinopei da, g.-.
wahniühe Auosehen hat. daß vaiiftandige Ruhe herrscht, und dun
Snrnrnaer ^ 7 ' ," Arnderimg erfahren hat. Die

D'a' ler machen d.eseide Feststellungbezüglich Sinurnau.
Mvdtr . ru.?? -- - 'rgrbni »la. gediiedenrn Beichießung die

e!7 'n .""Ulilindtg beruhigt Hut. Die Kaufläden suia
dez Handeleverkehr zetgi du» gewohnte Bit», in alten

steiluruzen statte ^"drn wie früher »m Abend vor-

lilffln, MIttffllungffn.
^rlin . Der Kaiser hol dein « enerai der Kavallerie

v. ». Marwitz, der r,n Reserve-Arrneekarp. kommandiert, für seine
hervorragenden Dientte auf dem westlichenund vstiichen Kriege,
schaupiatz den Orden Pvur le meriie verliehen.

«rndstnihbatt ^' / ""!' 1 Schwestern au, der

Mi- . *!: . llitr  Eft jestt amtlich bekannigegebe» worden Hab
7 ? L7 "- 7 " ' spedierten Dampfern, iion denen m dem Br

richt der Admiralität von. S.„ ... iag abend die Rede war. grsunftn

arme? emgetraffeii." "ei der Feld-

Vle vertzondfungen,w,Fh«, v« „n. Bien und Rom.
Nom , lü März . Eine Aale der ..Tridunu " erklärt , »mtu .. .

b7 °">" ren Seite (Rom. Beritt " Wirn , habe" ^
ichränte llw »77 Verhandlungen stattgefunden. Alle» de.
ündttm »̂ ? ff" ' entfache Initiative , um seit,„stellen, ad Der
Ä . n l. i« " *" ''’ 1 """ welcher Basi. diesettwt,

Eorldoldi, llirey und Rolncore.
zabl^ lttnl't !.".' " " "b °'»i >»' !' vor ein« An.
M r ^ Erlebnisse seiner
Kundrris. durch Frankreich „ntt England. Sir Edward « ren habe

°°" P °" überlasten̂ uttr
euch Italienern . W.r anderen denken inzwischen in die Darda-

e ° m¥  ® rC'’ ° " " ° ' " ' ° r ' erk.ar .en ihr.
"""" * SrlCBCS Mittel,neer . Rote Meer.

Mr ö ^ ^ M« r zu neutra.isieren. 9,n
wna und bi^ a ' t' "^ ? , ' "" ^le « r,egsents» ädt
■tI i m °°" " " Mark gekommen.
die veü tschlarchund Oesterreich.Ungorn niw. aufzudringen ver.
mochten. Deshalb wurde d,e Entente <o ..aiitia" lein mit hör
Aufteilung der Türkei abzufinden. '

Dirher  Inder.
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TUutraic Urteile.
W 'B iui 15 . 'JJlui .v o .i einer (frdnerunn der Krieg »,

Inge stritt der ..Blind " seit, datz die enorme Arliiiereialigleit im
Westen mii der die Aerdündeie » da , deulidie Drieafiofnftem nach
'Md noch ’,u erMiiiturn fuihten , nur durch fiitriiie amerikonitzyr
Lieferungen ertlürbar iei . — ein der JirrtaneUemiftion bemerkt
dn > Bio » , die (finivirtemfi eurer aui » " Odjlie neiteinerten milila«
lisch' n CBelatr.taftion der (fntcntftuddtte werde aui die noch- zwi,
ichen Renirainai und Jnrerventtoa ichwankenden - realen merk-
n nrdigerweiie nur eine negotioe iein . Zu de» weifen greife»
irrtet Stumünien , noch Griedieniand , liech CUalicn. E » scheint
nieltiielir , ui i höbe die Abfichi, die Dardanellen 'Rnhiand zuzu,
iprechen . alle i'oliriMren Irobllienen über tm J'iniiieii »einorten
und Ges. Mieine zur Bvestchi out die Mittelmeer und Boikonilno,
!en zu roirke» beginnen.

Zürich,  Im „U'oirieie Mia öer .V wird nur mtlttäriftzer
Sette loermnrüch NON Generaimojar Cflattil aueemunttr geiegl,
die ru ' fildie Gefahr feibeule für Deurichiand gering . Dem ttaiien :-
i.chen Miliror eriche in werlovll . wenn jegr die denrichen Truppen
in rirontreich zum Ungriii übergingen und ivenigsten » «erfuchten,
die Bulle zu b.-ieren , UNI die Aerbindnng zwilchen Zronkreich NNO
Ungioud zu froren , rdngiond werde noch der Meinung diese» Di»
iizierr gewoirin arftfimärlit fein , wenn feine Verbindung mir ffrnirf-
reich geloknir iii . Die Anigabe Rutzlaab « fei, sich Denlfchinnd ge¬
genüber in der Verieidigung zu Izoiren. du e« ihm im Eingriff Niet»»
'»nun könne , dagegen alle feine oileniwen Kräfte gegen Oester-
reich,Ungarn zu wende ». Die » mdenburgfchen Manöver kifften
uot allem den Erfolg gebobl , dos, die Muffen gezwungen worden
feien , alle ihre urfprunglfchen Pidne fallen zu fallen und alle Be-
fehle in «leier Richtung abzuänbern.

S ! o,kHot  m . On .,Stockholm » Dagbiad " ichreibl deiien niiii-
teirifetrer Milarbeiirr

Der Krieg ifi it |» zu einem 'B.ntlt aetoinmen . wo e» für alle
gl» , Sie aufzerjien Kralle rinzuir .,cn , uni ein bieioendr » Ergebnis
w gern nneii Marl, allem zu urteilen , ifi die Zeit de» iongen Liel-
iimgikriege , fegi bald zu Bude , Die enticheidenden Zreidopreaiionrn
werden kanin I.inge aui sich warien laften . Die Uaqe der Deutfchen
UN der Wrstttovi bieiel grofzere Schwierigkeiten ai , norhee » GH»
rend de» FeidjUger . zikt, I

Ireufrales Urteil über dt» Lage Drulschtand».
na . Lv ' ' b o n . ? ic ,.Dai !l) Mail ' flibt Mitteilungen

»' ieder . di»' t .' i K. >niee ..- miral Franet -r Tlfsann Boules , früherer
rrjtor Hi>nf4rtrltcur her amerikanischen Kriegsflotte , jetzt Präsident
kcr Fvre River Sbipbmldinq Company , über feine Eindrücke bei
einem Bekum in Deutschland »nachte , Tissany fügte : Das Gc.
s'ßaksleben ,n ? e»nfchlan0 gebt unverändert fort Fch defuchte
u. it. Berlin . >'m »ndurg . Kvtn und Bremen . Die fkifenbaßnen oer-
tcbren wie t^ rrobrlid ». De»itfchland ist reich mit Lebensmitteln.
Kriegsmaterial und Männern verleben . Die Maßregeln zur Er«
l'nltung gerviber Nadrungsinittel dis u :v n.lchften vrnte find nur
ein Teil von Deutschlands Art . altes sysrenratlfch nnzufongen.
Deutschland hat »ich: m .r einen reichlichen Borrat an Ztriegsmad
terial für eigene , ' weckc. fonaeD füdrt auch Munition nach bisher
neutralen Ländern aus . Line '- meiner Geschäft - freunde lehnte
einen Auslr .uz i.d. Bomben herzuftellen . »veli er dckmit feine an
deren Geschälte beeinträchtigen würde . und t'.'eil viele andere
Werke Bomben Herstellen tonnen . Die Armeen i rr Uelde find iit
voller .Kriegsstärke . Nie wurden in den Kasernen so viele Leut»
ausgekilder als jetzt. Noch keiner von der Iahresklasfe Ivtt ist a »,
die Front geschickt. Ungeheure Mengen von Reserven find vor«
Händen , di-.' ncch nicht c nderusen find . Die industriellen Probleme
beanspruchen deute m Deutschland mehr Ausmerksamkett als die
inilitarischen Die Deutschen sagen , daß sie jetzt von der tlkinsuhr
tunstlicher Düngemittel unabhängig sind . Der Aktionsradius der
deutschen Unterseeboote ist kein Geheimnis , « eit mehreren Jahren
wurden Unterseeboote mit einen « Aktionsradius von 3000 Meilen
gebaut . Sie fahren bei weiten Expeditionen nachts an der Ober-
fläche und ruhen während des Tages auf dem Meeresboden
Deutschland ist in dielen , Kriege eine (klnheit . Die deutschen glan
den alle , daß Deutschland nicht f»ir den Krieg verantwortlich ist.
Al » »ch vor zwei Monaten nach Deutschland kam. bestand eine ge¬
wisse Stimmung gegen die Bereinigten Staaten . Diese Feindselig
leiten entwickeln sich schnell. Ich bin überzeugt , daß Deutschland
schließlich liegen wird . Die Lage ist wahrscheinlich so. daß alle
Alliierten jetzt aushören mochten , sowohl Frankreich als Rußland
und E ngland , daß aber Deutschland wohl mit Rußland und Frank
reich, aber nie mit Cnglund Frieden schließen will . Die möglichen
Folgen der Lage sind llnr und verdienen ernste Beochkung unter
den Bereinigten Staaten.

Fazit l.ud Au - b '.tck.
D.i . Daily ChtoniUc " von , h. ds . fuhrt solgendes aus:
Deuttzi)land hör mehr <»li iangene im Weiten gemacht , als die

Aeröündeie »». es s " b dopgeil lo viel englisch» ütesanqene in Deutsch
io .'.h c ! . Delsche  in England . Dos . sakienverhültinz der fron
zvsililicv. <-ii-sonoel '. . ,, stellt sich . ».«günstig . Im Osten stedk
e . » ich» lrit tziuklond oder Deutschland mehr Gefangene Hot,
tOho ' t Die Laue D ' vtschlonds itn Einblick auf de» Friedensfchiuß
in >ucht » ' ai'  Km . -'Mi- l,al »:n mir die Moglichtei , e ne» künftigen
Sicgrs io der >)ai' d , D, " Samlner wird wahr schewUch in noch
schweieien Käinpsen rin ‘>:ü und » er » it Sieg lind Verlust brin¬
gen . Sieger wird fein , wer jetz» die bellen Vorbereitungen ge
kross?,i Hot und nm längsten durchhäl « Oben so ill die Dardanellen
frage beurteilen . D- > Gelingen wird uns und ' llußland störten.
Deutschland aber ni .hi zur liebergabe zwingen -, es verliert nichts
ols iein Geld , das cs in die jl «gtürkis «t»k Sache gestellt hat . Der
Eindruck aus Neutrale ist wichtig , ober «vir n' iisien untern Krieg
geu -inwtt . nicht die Neutraler « ihn für uns . Die it*;rr abgeflaure
nalilaiate Begeisterung muß ,», Frühling »,<u erwachen . Kein
größeres Unglück, als wenn der Krieg mit vorzeitigem und un
«eifern F,irden , abschli-iie : oav wäre schlin„ „ er als alles geopferte
Lebrn Cnerg ' ' und Gedanken tuüMcit au » .Krieg gerichtet bleiben.
Birlleicht verg -iicn unsere Staalsinänner ',>> >-." cht. wie notwendig
i» moderner De»»akrat «e k-:e Fuhre «*rt>o*t ist. Sie sollen sich an
Llond Gei rae ein Beispiel nehmen.

Das lsingt anders , olr die prahlerischen :nhcn . »«ui denen man
im llmeihaus v'ngländee mib Neutrale über die Lage zu täuschen
sucht.

R »m und Koxnak an die Front.
Berlin,  i ", . Marz . Durch die Tagcsprelie hatte eine Be

tannnuachimg des Fürsten Hatzfeld die Runde gemacht , welche den
Anschein ,'.n erwecken gccig ««et war . als ob die Sendung von Rum
i-i' d Kognak als Liebesgaben an die Truppen in« Felde verboten
sind, obwohl in ihr nur die Wendung gebraucht war : Rum und
Kognak toutwcn nicht in Frage als Liebfsgabenlendungen . Der
ftcUnrrtretcnbc Militurinjpekteur vom Roten Kreuz war gar nicht
.zuständig iür ein sol.'zes Verbot . Cr würde sich damit auch in di
eckten Widerspruch um den Wünschen und Anschauungen der
Obersten » eereslcituug setzen, die mif Anraten der ihr beigegebe
ne » Aerzte sogar offizielle Branntmcinrationen an die Mannschos
len verteilen läßt.

Tager'Rundschan.
In der kiricg»ji',,n»g de» heeeensiaufe. wurde der Llnr in ge,

U lfe,Iller 'Bbftimniunfl einjlnnmin aiiflcnoiuinrit.
■iiaalcmlnlfterSelbriiif : Uil' .' eil blae Äiinahine de» Irtal«

ulii' o jede Vlutlprnriie nl bieder iiotl, uid,r uenfieiummen. jer
bin , ifi ein ilrieneetut. Olr Beidjluii zeiqr, daft and. Sie alle. ZU
i '.ütiiieii laiien hinter dein einen Ziel, der siepr'icsien Veendianng
it:  nm , i ' iilorun,icmii Sintflc .' . Raiiidein sich de cheere unserer
iieinde »» teil! »iicrld)iitto,'l"1)Ci! Ainii iinitrer iieareichen Truppen
minier u ieler ei.'imiic qebrodjen liaiuu, neriiidjen jefji nufere
Wefliier. in . aiitnibuiiii ' ui . Der ' ru:' uilüdiv Minister Sfibiani
irre 11!r .1tij. Senüri'lano befinde stich in uisiier finanzieller imd
luirlfilniiil'.li. r Drraule o >eiierfei! i Die ifnrichlrgkeii dieses

« 'If.es liegt federn uar Augen Uin Land , deiien Geidwrriichafi,
deiien iirediröerbalrnrsie nach einem irebönmonalige » »krieg bester
finb , all zu besten Beginn , bellen ttrfenbahnen Im (äüleroertebr
last die gleichen (krgebnrste Häven, wie im grieben , bester» Industrie
Isiiihr, beste,I vandwirffchui ! allein uan der Aufgabe der Aerfoe-
gnng d» Lande » für rin neue. Kriegsfahr » füllt ist, MflntM lid»
n keiner Ceimile , fnndern zeigt eine wieifchafUich» firofl und CMC

Omanifwian . wie sie nach nie ein ander « Lund nach einer f» lang«
strch» zM .gezeich har ! i'BeifaB .) Mk find nicht herouliert chndem
"rganisteri , «INI ersten bl» zürn iedtun duichgffchr uan den , (Dt-
danken , das, der Krieg , dun wie zu Dause stihrurr nrirstu». jjf  bum»
st" . . " " ' " . “ ““eiben Erfolg führ «, mir «er Stria«, bar irnftu Truppe » feil M»
laieii führen , iina «ast aud , wir brn sieg an liniere tfabneu heilen,
(Lebhafter 'Beifall .,

Dem Anrr .iD auf verinGMIG bi» jum 2S> Wal wird jtige-
stimmt.

Damit ist die Tagrsrrdaing eriedigi,
'Bröfibenr 0. k» eb e I - P i e » d I>r f : Mr find hiennii am

«chiuste iiufcrfi ebenfa furzen , wie bedeurung . bailen Tagung a » >
«eiange , gm Zerbst baden manche gehofft , wir würden fest! fcha»
den Micher , in Bnrtzchl haben . Da » war nicht möglich, bann er
yanbrft sich ln dem gegenwärtigen Krieg um die ffuttragnng einet
allen , u.ellai-fd,id>tlir»eii WcaiiifaRtj . Dar kann nicht in einem
Odbmi bon kurzer Dauer gefcheh' N, Wik Haben einen Töii NNirrer
Skafanfen oerlören , aber der demfche « öden mir Br, »nähme einiger
Dörfer ftn vdereiiaf , ift ftei vom Seinh und wft haben Belgien,
silarbirunlreich und Palen in unfern lianben ! Wenn wir nur
imferr Feinde abfchiagen wallten , in könnten wir ball» ZINNFrieden
kommen , iDam« aber kann sich DeiNfchiand nicht zufrichen geben!
('Beifall , Das kann erst gefchehen, wenn wir die sicheeheri haben,
bafi wie nMn mehr in einer ähnlichen Weife überfallen werden
können . Worin triefe Sicherheit bestehen fall , di» kann ich nich»
ansfprechenz dazu muhte man in eine Beipnchnng der Sriedenr-
' ' ingungen einireren , und da » wäre in dem fetzigen Augenbiilk,

die Enllchewung noch unaewitz ist, den denrichen Dnreresten
nicht iärderllch . Zahlreich , Milgstrdrr dar Danfer haben mich
aebelen , dar auch IN ihrem Romen aurznfprrchen , iLedhafiee
Beifall,,

Dunk gebührt aber allen , die bi» fetzt am Krieg , teilgmommm
haben : dem Skalier unb nuferer getarnten Skeiegrmacht. per (fiten,
badaoera nilimg unb der Finonzaerwallrmg ! Möge i» »» auch fre»
nerbin mir UN» fern und UN» einen glorreichen kfrietzen vreieiheni
Diesem Wunfch geben wie Ausdend durch ein Dach auf unfrrn
Allerhöchsten Kriegsherrn unb die deuliche Kriegsmacht zu Land»
zu Wester und in den Lüiien ! iDao flau , stimm » iebhnst in dar
»ach rin .,

ctaateftfrrtdr 3511 b r ü d »erlief « dann die kaifertichr Brr,
Ordnung über die Bertagung de» Landtag ».

Line VerfchmSrung ln Portugal.
Wien , 15. März , Nach einem « reich» des Tagbtrrr » an«

Listgdon oom 5, d», gelang e» dem darrrgen BoIlMiprdftbenten , bl»
Sdstrn einer gegen dar Ucbtn Im Präfidenien Aeriaga , tm Mi.
niftwpräfidrmen Castro unb mrhrrerr Sknbftietwmftgltrdrr gerich-
leien Berfchwöruog zu enrderkrn und ein, Reihe dobri biöhgefkell-
irr Peefonen , die iumriich der demokralllchrn Parte » zuarhäern,
zu oerhafieu , Sötangr Eastror Nrgirrung daurre . werde Portugal
nicht in den Wrttkrre , eftlirrlen . Zu keiner Arik leien dir SmnpG'
»hiea der beeilen Schichten fowir da» « tttetfia nde ,  da » poringle,
liliheii 'Bolten füt England geringer gewesen alt gegenwärtig , da
eraielrn fei, daß England fest Skrieg»au »bruch alle geätzenr Lebrnr.
„nrreibeftande im Lande aufgefauH unb dadirrch blefr » förmlich
einer Dungermot aurgefetzt Hobe,

Dar Co * dos Cnritn Wlttot
Sloctbolm . Dem „Soentfa Dagbiad " wird au * Peter ».

bürg berichtet : Eine börartige . vhrrneniznndung hat dem
Leben der Grafen Witte ein llndr gemacht.

«enf . It . März , lieber dir Krankheit unk den Tod den
Grafen Wille erfährt der » rrrefpondrnr der »Trmpa " in Prtrer-
bur , noch folgmbt Einzelherien : (fine duftige Influenza in verbin.
dun , mii einer Lntzündnn , de» Mitleirher , dir sich auf dar Oh
brrn übertrug , neranlafcte den Tod de, Orafen Witte . Die Berate
bätltn eine fchwere Eiierun , der Mittrlahre , feftgrstellr . rin oprea.
über Eingriff fei nicht möglich grmrftn . Stil dum u . März be-
fand sich Witte in Agonie.

Auf die rrste .<»r !og»»>ileii,e waren , wen » man oon der Bn-
inelbuiig der Feldzugieiinehmer abfiehi . oon I >77 255 Zeichnern
mehr oi» 4 461HHJO. « gezeichnri warben . D 'Z» woe gewitzt eh,
stattlicher Sefnltat , da » an manchen Stullen de» « nallllrdh» dir » ,
überall aber Bewnllter « , , heroaenef . Un» doch Wrt dar « .
aebni » der,wetten Xrtrgunltdic noch g« ' j andern aarttM «« . » enn
lunmihr die IBiiW » S » « re vrllzddiy cm bi * 8r « d J04JV **'

Haler den I , 772 » Ze chgretz aaf »fr erst , :krieg« ^ eGr »efatt.
de« sich ni .„ ich « '112. « Brinrgr oon ft» im »: WO .« i« tt
20 *04' die Sehl * »' uan 3U0 bt» DU) . « annirideie « . G» bedarf
keiner Frage , daß hlefr Zarten fich leichk oerMttacher , lastrn.
w»na dir iMurn "Opmcr reit luiffr« , dich er «er almi auch «uf
ibi-r « iiwiriung onfommt . —

Da » lleinfle Anieihefiud der Kriegsanleihe laufet Iiber JUtl . k;
ein foldii-. Anleihesttnk . da , 5 .« Zinsen stir da, Jude beinqh kbstrt
9t ' i ober geimurr , bei Einzahlung de» Beiragrr bi, znm

lärz , da die Zinfen bi» znm i , Juli fofort orrgülct werden,
nur i,7 ' . . Da » ift ein Beirag , den Im venifchen Reich nicht n» r
2U0llüz> oder sisiüNNO Leute MI» Leichtigkeit auf bringen können,
fondern fehr oft ! mehr.

Darum , klein » Sparer : « ui zur Zeichnung!
Die Neichsbank »ist ihren last ksill) Filiaien , sowie fämttid >e

deuifche Banken , Bonihäufer , öfeniirche « poeiosteu , Ledcnsorr
firheriiiigsgeiellfchnfrrn , » redilgeiiofienfchnftrn und zahireiifft - Pnft-
anftasteii nehmen Anmeldungeu entgrgr n . Niemand , last , sich di»
Seieg . i'h' li einer fo giinfiigen 'Brrwerinng feines Geldes enigrhen:
niemand verfäume es , mit feiner Kraft für da » Wohl des Bister
lande ., ernzuireierr.

rriöidettchstZ  ÜÜÖMr SoWchtttü
Biebrich , den >S, März » iS,

"Der valllsdiidungsoereiN hielt am Sonntag Ir der
allen lluenhalle einen vateeländilchen Übend ad , hei den» er
wfedee die Zeradr statt, , dir hirfigen verwundetrn hei iich zu fehr « .
Bure Rrlitoc Michaeli » gab hat über in feinen Begeützunaswreten
brtebien Eindruck , Buch foult WO» der Saal vtrird gilt belehr,
an wähl auf den angedllndigten Ooiltaa de» welfteffeaoen lifer.
mann znellchtafllhrr « war , der Hz Uchtdlldern zefatr , alle (ftfotartb
dazu kam , die Ser nah du» writtrahrlnetz za drhwrfchaa , wir er
frinr ftoioaien „eraberie " »fw. Sehe gut waren die Uatten , die in
Iheee rkstrfachhrl« nm besten zeigten , wie zieldewnfft England vor ging.
Trantemild , im lllittelnieit wufstr « zestig kjand aaf wtchttgr puuhtn
|U legen und fa Hai e, besten üiifaua , Mitte and End, j « eigen
Gibraltar , Malta and den Saezdanal ), fadatz e» lotfächfich in der
tag , ist. dar gaazr MUirlmere ZN hrnieallieren an » 1« destrrrfchrn.
Grade » Imereste erweckten die fardenprächiigen Bilder an , dm» Müh
chenstkndern Indien , ümn «ten, oon der Infel Leqian , Japan , X»n«
stanlliwpek mit dem Galdraen Farm and bei- Indien mutzte man
Hören, »atz die wundeefchänen Tempel uan England erbau », dich ft*

- . " n. Ein

Scilin . Da » Zentralfamiie , für die Generalnerfaininiung Der
SkaiHastken Deurichiand » befchiatz, auch in diesem Jahre mit Nittk-
sich« auf de» Krieg oon der Breanstaittrng einer Kathoiikrnorr.
stimwirrng « hstand zu nehmen . Da Gr Sitzung Gr rrstr fri « der
■ibronbefteigung de» Papste , Benedikt war , wurde ihm ein Du!
digung ». und Ergedenhettrieiegramm gefnnG,

crndan . Die englische Regierung macht befanni , datz sie im
rstnhirE auf den iingeiillgenden 'Borrat an Farbstoffen und jur Bor-
beiigmiB »an spekulativen Ankäufen den grätzien Teil der neuen
Jndigaertste erwarben habe.

Die iranzöstiche Negierung gibt eine Naie au », in der zum
Ausdruck gebracht wird , datz Zronkreich bi*, fapmttfchen Jattt-
rungen an ilhiaa nicht unlerstlltzen könne.

Auf zur Zeichnung!
-Nur nod, wenige Tage trennen un » van dem letzten Zeuch,

mtrattrrmin auf de» Deutschen Reich, zweite kriegsauteihe . Am
?»? ' mittags i Uh» wird die Anmeldung »liste gestchtasten —
Der bislang nach nicht feinen lei z» der finanziellen Skeieg»-
nistung de» Neid, » bcgeirugcn hat , must sich mithin besten , wenn
er feinen Pflichten al * Liaatsbürger unb feinen Pfiichien gegen
sich feibfi n .ichkvnmien will . Btt , sttzrr nnch an hm» « tzr, wrek
m .tarbesten . Deffen mutz nicht nur der reiche Mann eingedenk fein.
!ül!.0*r.".l’m' .'lllt|n die zahlreichen«leinen IM» Neiosten Kopilattstra
beider iri Oefchirchk», Denn io erfeeuitch auch die grotzen Zeich-
nnng - anmeldungen fmb. die iögiich an den oeeichiedenften Eiellen
ern .anfen — eefarderii », ift und die,di , datz da» Detr der tlcinrn
Sparer mH fe nein Gelbe Kriegsanleihen erwirbt,

Want man in den Zeitungen van den vielen Millionen und
Di ' iifrrtauH 'iiben Mari lieft , die biefer und jener Grotzdazitier und
Gratzindiistrielle dem 'Baieriande zur Aerfügung ftrUcn will , jo
tami leicht bei dem kleinen Mann der Gedanke auftauchen auf
mente paar Grafchen kammi es nicht nn ! 'West gefrhlif Die
Kriegsanleihe matz in die westeften streife efndrfagen , well wir
den glänzenden -Biafemmen unferer tapferen Gruppen nur dann
einen nachhaltigen Erfolg sichern können , wemt wir « >r , jeder nach
feinem Können , unlere Kräfte einfetzen, —

Die Siriegtanletbe darf aber auch in . die westeften « reife
dringen , denn es gibt keine belfere Kapitalanlage . Mehr al« 59f
.‘»' t' lfn erhalt der Erwerber unter « erückstchlfgring de» An-
fchaffutipsprestes oon I« >, , it. Mehr als />' ! Zinfen für ein Wert-
popier allerersten 'Ranges , das er ,ederzeii durch Aerntittiun , von
'Banken und 'Brilliere wieder zu Geld »lache» iann , und auf da,
ihn' (eberreit die staatlichen Larlehnskaffen ein Darfehn gewäheen
Und die hohe Aerzfnfung von wird „ id>t etwa nur vorüber,
gehen » bewilligt , fondern mindestens dl , znm Jahre 1024 Will
bonil das Reich zu dem niedrfaeren Zfnsfutz zuruckkehren , den es
vor tlitobrtid ) de« flricqe » auf feine Anleihen gewahrt hat , so lonn
e» das Nicht, ohne zuonr dem « nlefhedefitzer Ge Rückzahlung van
100 , h Geld für 10Ü . H Echuldnerfchreidung anzubfeten.

Wen » man fönst 5 Prazem Zinfen erlangen wallte , fa „nitzie
man .frch eine Anlage befchaffen , Ge fm allgemeinen rill erhebliche»
Rifiko in fich barg . Jehl wird da» Allerbeste mtt einer »prazeni,
Aerzinfung geboien , und jeder noch f» vorsichtige Sparer und
Srnpilalift , jeder Bermagcnooererwlltr , jeder » vrnmnd kann utchr.
denkftch die feiner Verfügmtg unterstellten Gelder dahin letten,
ma sie die nützlichste, dem Schutze de, Deuifchen Reich, dienende
Ber .vrndnng linden.

atze, ialfächiich nick!« andere « sind als verkopple Festungen,
tzanz ungeheurer . vGfall eridnie , al » der steduer nach Vorführung
»leier Schlachieadiider dos viid unferr » staifer , zttaie , (»datz r » ihm
kaum möglich war , feine Sthkotzwoeie »eeständiiq zu machen. Es
«an dem VGllsGIdungraerestr gelungen , für meftee« vattnetimgen
bas Wiesbadener Diieitanienorcheftee unb Gtt hiesig « »
evangeil jchen « irchengefongverein zu gewinnen Uiw e»
gleich » oeweg zn nehmen , er hotte dam » einen (ehe gillchiichen Griff
getan . Noch lanorr Sei » wieder einmal efn chrcheftUr mff Grrfch»
fapeumenien zu härea , war ein ersthntkr G- Mitz. Aber wenn ' ert
auch nichi« neue» geweseu wäre , fr hätte da » Grchester dach einsn
vollen Erfolg davangeiragen , was die Betern unter der tettung
iheea vittosatea , Herrn Einst Schmidt , zu Gehör drachien , war fau<
der durchgraebettet und ausgezeichnet voegeteagen . ver befie Er¬
folg war der , als bei Dem langemälbe „Gott schützeVeuisthiand '
da » publiiium , sich fpvnttm ertzab unb In dir NMionrfhtzmtir rin-
fttmmie vie Leistungen de, evangelifche » Uiechengefongrresin » sind
erst Kürzlich an dieser StcUe aelegentiich leine » wohilallgkeifdst «» -
zerie » gewürdigt worden und auch gestern gab er wieder unter der
Leiinng dt , Heren Lehrer Esrciiiu » fei» Veste» her , veranlatzl durch
den reichen Beifall fprndetr der Verein noch eine Angabe „stm Nhestf.
wir bankdae unleer verwandeien für den gedvieuen Genatz waren,-
zeigle ein Unierofstziee , der im Hamen feiner ttrnnrrodrrr dem vdeein
herzlichen Dank nusfpeach für die Stunden ' der Erhebung , »f« ihnen
»rn ihm durch feine Einladung geboten worden waren vee brau*
lende Beifan , den der Rctnee fand , bekundete , datz df« warte nicht
nur den veewandeten , iondein allen vetznhrrn aa » dem Herzen , e-
fpeochen waren , vee übend hm feinen Zweck, vatmIllnGfchr vr>
gei 'tenrng zu wecken, in heeoorragendrr weif , ttfOfll.

* Zu Der I n n g w eh rü b u n g nom Sonning ist e» sicher
von Jniereste , die leiiiichnierzadi au » den einzelnen Velen kennen
zu lernen , Es stellien idle Führer eiirgefchiostenf Auringen 17,
»irbrich 244, 'BierftaG «4! « reckmiheim »«, Deikenheii » 3», Dost.Sm23.Eddersheim 21,Eebenheim 75,Mrshetm 50,Fennen.In Hl. Grerflenborn 12, Detzlvch 17, Dotzheim «*, Igstadt 40,

affrniikim 17, Medenbach 13, Raurod 31 , Viarbenftabh 40/ Rann
dach *23, Sannenberg 20, Schierftein 44 . « Icker 27. « ilbfaritfen
14. Dazu lanicii non den Saniläiskoionnen Erdenheim v, Dach-
Heim 15, Leider ist unferm 'Berichterstatter ein Beefehrn unter-
laufen , indem er Medenbod , fiaii Lrilenheim fchrieb. Anstatt
Medenbach ist also stets D t I i e n h e i IN zu iefett.

" Die !>! o i e - 8 reuz - Sam  meibllchj,e wurde fchan
zum zweiten Maie gefülli im „Rhctnbück " iGaftwiri Winneieid ),
21 Mark tonnten dem guten Zweck wieder zngeführ » werden.

" Die ,,'Baistfche Zeitung " Izatie vor kur .zem mikgekest», dost die
Latterteverwaiinna die bereu » gedruckten Lofe zu den fetzt wieder
auigetivtnmeneu Ziehungen nichi habe neu drucken lasten , viel-
mehr feien die Lose nur mii einem Aufdruck uerfehen warben , der
die neu fefigesenien Termine Ivtedergebe , Wie UNS hierzu ge-
Ichriehen wird , ist der Eochoerizall an fid> richiig — die Begrrtn-
dunp jedoch nid-i, abgleidt sie dem aiibefanaien haushäiieeifchen
Sinne , d- r 'Brruhen grotz gemacht Hai, nur zur Ehre gereichen
kiinnii . In Wirkiidikeri iiegl der Grund auf rein technifchem Ge¬
bier . « eionnllich werden die Lofe der Klaffeafatterfe . wie auch die
Reichsbr .ninaien und !>ie !chsfastenfchrtne , die 'stöfiwerfzeichen , die
Reichs - und Siaois -Schuldberfehreibtingen und afefe andere Weri-
drncke van der Refchrdruckerei hrrgestelst , Datz Ge preutztfche Löi'
ierfrvcrwaitimg nicht zu den Ileinften Aiistraggedern de, Reichs'
Institutes gehört , wirk Har , tvrnn man die Zahlen ienni , nm die
es sich hierbei Handel », Zn jeder der fünf » fasten einer Lotterie
beziehe die Laiteric -'Berwaiitmg die Lofe in ganzen Bogen , Je
ein Bögen enthält 10 ganze Lofe ober — in 20 Adsthnttten —
10 Haide Lofe , gleichfalls in 2!, « dichnitten 5 'BlerteUai « ober enb
IM) in 40 Abfchniiien 5 Lose in Achieietnleiitmg , Die Liesernng
Ichan zur ersten Kiaste einer Votierte umfatzt rund 85 000 Bogen
mit znfatnmen 428000 Losen in 2Ö900WI Abschnitten , und für ' die
10 klaffen zweier Latlerien ergibt sich ein Jahresbedarf von rund
850000 Bogen mit 27 Millionen Abfchniiien , ungerechnet die im
Lanfe jeder Lotterie neu hinzuiretenden Achteiadichnitte für die
SSrellrfe. Datz bcrortfge gewoliige Auflagen nicht von einem Tag»
zum anderen hergestelli werden iönnen , ist um jo wehr begreiflich,
als die Bögen feber klaff » zur besternt Umerfdieidung eine » am
dersforbigen Untergrund erhalten , fanttt die Mafchfne „ aelmal
durchtnufen mülfen . La van langer Dank imrbereltet , lagen hei
Ausbruch der Krieges die Lofebogen zu der für den Monat Erp
»emdee 1914 vvrgefehenen dritten kiaste zur BerienGmg an die
050 ' ifeitiiie -Giitnchmer imnimetbar bereit und ebenso hatte die
Reich . drvckeref den Drnck der Lofe zur nächsten .Mäste , der bierlen.
ttöhezu beendet . Ai , nun — nebenbei bemerkt , bereit , im Srp-
tembe , v, I , — die Wiederäufnahme der Ziehungen für den Fe
brnar 1015, fef,ge (e|,t war . Imttrn sich die Druckausträge bei der
Reich,brtiderei infolge de, Bedarf » an Darfehnskaffenfchefnen , an
Zwlirhenfiheinen und Schuld lerfchrribnngen der Skriegsanleihen
ufw , — in foichrm Matze gehaust , datz die Lolierieveewattnng fchon
sin allgemeinen chfenilichen Imereste davon adfehen mutzte . Gele
Tlrbeil dii . ch einen R endend  der Lofe in » Unoemejjrne zu
steigern . Eie lieft daher die betest » gelieferten Lose 5, Klaffe
stenrpeln und die nod , nichi abgelieferfnt Löse 4. Klaffe in der
Reichskrnckrre ! selbst mir dem fd,»n befprochenen rolfarbigen Auf¬
druck tirrfehe " , eine Ardeii . die nafiirlich eine wefeniiich fiirzeee
Zeit deonfprnchie ni , der Neudruck erfordert Hütte. Zne Schfutz-
kiaste werden die Laie jrhed , wieder da » den Spielern verirauie
Aentzere zeigen . z« >,s der Pr . Lotterie -Zeiinng .)



4 Dl« fiartoffeluuri ' üU vom 15. März, müssen bio
pätesten» morgen aas Zimmer 1» de, Rakhmif«, angemeldck

4 Der Pol iz «isergea » t Siecher,  der , wie de
nnt, de» Heldentod starb, ist nachträ̂ Ich nochm« dem Eisernen
euz au,,ez»icha« morden und zwar für hervorragende lopser-
, dl» rr am chrtartolaa» de» Kaiser» »»mied. Da» Ehrenzeichen
.de dem hlestgei» Magistrat übersandt, der eo den Angehörigenreim wird,
4 «in » Mi Ich dach ergaft sich am Sonnkag vormittag in der

ren Rathmivstratz». Dort waren zwei Handkarren mit Milch
nmnengestaßen, von denen einer itmgeworfe» ivurdck. Die
Ich«» wurde» dabei säst alle zertrümmert und die Kannena>„ -
rr. sodatz da» köstlich« « oft den Rinnstein entlang statz.
Wiesbaden. 50 Krieger sind bio jetzi aus dem Südsriedhob
letzten Ruh« gebettet. — «ln » erwnndeier au» ttnrm htesi
Lazarett Hetz sich dieser läge in der Marktkirche trauen. Dte

, « »riegerosrau, dte sich vor dem Kriege schon verlobt hatte,
nmt au. Höchst.

15. März. Zu dem aus Sonntag, den 15. März
..vcramnten Termin zur Jagdoerpachlun, hatten sich zahlreich«

Steter ringesunden. Der seitherig« Pachtpret» von IHN) Mark
erhöhte sich aus 1« » Rk. Die Semeinde hat sich die Wahl der
Pächter unter den Letzwirtenden ausbedungcn. Letztbtetendesind
BierbeanerechesitzerWuth.Plebrich und Fabrikant Heidenmeyer-
Wieedaden.

. Zum « ürgenneister unserer Semeinde wurde der
Maurer Karl Schmidt gewählt.

sc. Jranksurt. Aus dem geistige» Bichmarkt war ein grotzer
Austrieb da - besonders an Schweinen, E» warrn 2559 Stück
geaen 2051 der « ornmcho. Man nottertt 102- 105 Psenni, da»
Psund Schlachtgewichtgegen 103—106 Pfennig der Vorwoche
für oollsieischische Schwein» von 80—100 Kilo und 90—100 Pfennig
»Mn M—100 Psennig für di» «nt« 80 Kilo. Lei flauem Be
schäst wurhe der Auftrieb nicht au»v«rkaust. Am Rindermarkt
hieltcn Ochsen und Bullen den varwächigen Preisstand. während
bet KPHen dte Preise bedeutend anzogen, so die dritte Güte, wenig
gut »ntwtikelt» Färsen notierten 80—90 Pfennig Schlachtgewicht
«1 «» 77- 87 Psennltz der Borwache trotz de, starten « ustrlkhe,
von 1525 Stück<1186 Vorwoche!. . Auch bei Schafen zogen die
Preise um drei Psennig an. Schweine blieben ungesähr aus der

bei Lebend-
1 und 75- 80

fE  Theater -Spielplaii. | 11|

Blhrlri aas tf«r flmggg—<»
Main,. Die » riessperr« gegen den Vorstzenden de, Alldem,

schen Berdande», Rechloanwalt lllatz in Mainz, wurde setzt noch
zweimanatiger Dauer ausgehoben. — Einem Landsturmmann, der
mit dem Zu, nach Darmstadt suhr, wurde durch Zuschlägen der
Türe de» Abteil, di» rechte Hand abgeschlagen.

Ostrnbach. « in Bat«, v,n 5 Klnheen, der «Osährige Rangierer
Karl Schneider, wurde am Sametag van einem Schnellzug über,
fahren und fafart getötet.

W,m »,«•(*»# •
Dresden. Der älteste deutsche Soldat, der Gastwirt Ferdinand

Strautz in Mulsen-St. Olicia» bei Zwickau, ist im Alter von über
102 Jahren gestorben. Er diente in, zweiten sächsischen Schützen-
batoillv». Zur Zeit der Aölkerschlach, bei Leipzig war er 8 Mo¬nate alt.

Hamburg In einem«asseehau» ha» «in Kellner seine« raut,
eine Bardame, durch einen Schutz in die Schläfe getötet und sich
dann selbst erschossen. Der » eweggrund der Tat ist unbekannt.

Madrid, «in Feuerwerker au» Bttoria hat ein Beschoß gegen
Lustschtsf» und Ballon» erfunden, da, <tza» zur Entzündung bringt.
Die angestellten Versuche sind zusriedenstellendverlauten. Der Er.
sinder hat da» Beschotz dem Kriegoministerium zur Prüfung über¬
sandt.

der ach» gröhten ibt» de» Kelche« « l« folgt:
verlin 2095 000 Einwohner

1008 900
München 650000 ,
" ' 610 000 „

561 OOu
55, 000
soor der letzten Eingemeindung!

vre,lau 556 090 „
Essen 445 000 „

Hamburg:
München
leipzi»
Dresden
Köln

fiat Urteil Im ühermannaPrexafi.
D rlt». Die Bclcknvarenen im Thormann-Pkozetz, der In

Köslin ststtsand, besahtrn säst alle Schuldsragen unter Verneinung
mildernde, »lnsiande Der Staatsanwalt beantragte »ine Me-
lamtftr-.,» vo» 8 Jahren zjuchthau». Der Angeklagte brach bei
Verlesung de» Strasantrage» „k die gröbsten Beschimpsungengegen
den Staatsanwalt, gegen den Gerichtshof und sogar gegen seinen
eigenen Vc,leidiger uns. Er erklärte alle« für Schwindel und Pc.
stcchung. Do« Urteil lauteten » sluJahreZuchthau»  und
10 Jahre Ehrverlust.

Mriefte Itadbrfcbtca.
W« na. Hohenheim bei Stuttgart, 16. März, Bester» abend

verzeichn«»«» die Instrumente der Erdbebenwarteein schwache,
Erdbeben, deisen Herd 500 Km. entfernt liegt, wahrscheinlich tn
Mil,e>,Italien.

»tzesecht zwischen Spanier und Marokkaner.
ViV na. Paris,  ls . Mürz. »Petit Journal" meldet aus

Madrid: Bei Eenta fand ein « esecht zwischen spanischen Truppen
>md Marokkanern statt. Die Spanier hatten 5 Tote und 2 Per-mundete.

Zyklon aus Madagaskar.
WB. Pari «, l «. März. tPrioattelegr.! Rach Plättern,el-

düngen ist vom5. aus den ti. März ein heftiger Zyklon über Ost
tnd Mittelmadogaskar niedergegangen. Der Sachschaden, der sehr
beträchtlich ist, lätzt sich noch nicht abschätzen, doch glaub« man, datz
dt» wirtschastliqe«rast Madagaskar» nicht beeinträchtigt werde.
Di» Dampfer„Sidvn" und „Mariansa" sind beschädigt, svdatz,t>
vorläusig nicht auslause» können.

Au, den heutigen Berliner Margenbläiirrn.
sPrioatwIegrainme.)

Berlin.  Die englischen Dampser,.Flora»,an" und „Head-
land", di» tiach einer amiiiälen englisckien Meldung von »i„em
benlschen Torpedo getrossen wurde», sind gesunken.

B »r l i„. Wied.-n, »Berliner Tageblatt" aus Betts gemeldet
wird, sei General Pu» »>Ptarschan eingettvssen. Es verlaute datz
er die dortige» Opornlioiicn leiten werbe.

Verlin.  Zn b«n englischenV»,Insten vor den Dardanellen
iv.rb d»n ..Berliner Lvkaiunzeiger" au» Athen gemnhel e« sei
den Türken geluugeti. nett» schwere Beschütze in Kam.Kol» auszu-
stellen, die in der Rach, aits den l». Mörz da» geiter der sran

. . -e» Flottille heftig erwidertet' . Zwei ichr.'er beschädigie rng-
iche Kieuzer seien»ach Malta gebrnchl wordebl einer daoan habe

20 Tresser erhalte».
Berlin.  Die viorganatischck Bemnhltn de» uerslorbenen

König, Leopold oon Belgien, Baronin Baughnt. dir sich in Paria
aushielt, hat sich, wie her ..Tetnps" meldet, durch einen Rcaolori-
schütz gelötet,

Berlin.  Begenüde; der uo» der engiischcht Admiralität am
15. März hrrauagegsbencn amtlich«, Statistik. wonach die Besann
»crtufke der englischen Hnndcisinarinc sich seit ilrlegvbegina ans

Mutes SIo»er
»« »rrmicien

Fried,ichftrak.e II, l , r.
«tttlachc«. trcnr-ditch" tes Zimmermöbliert. .

in ruhigem Ovale»» vermtetcn
9!en„alk» >2.

hinzu, deren Zahl in der »,tauschen Staiisttk
wir», svdatz der Geja intöerlust  171 Schi lfe beträgt.

47 angegeben

I
V̂ enn Nm lirot »errekrt, denkt an cka» Valcrtand, and

spart für die kommende Zeit.tn

Veffemiicher Wetterdienst.
Wollig, lrocken, keine Temperait-rändcrung.

nordwestlicheWinde.

Biebrich! Mittag, 2.55 Mtr. - 0.05 Mlr.

l.~ «änigNche , Theater la Blnkahra.
•HtffeMntm »in« Bewähr einer eyenir AlärMftnt, »«»

Vorstellung
Dienstag. 1«. März, Abon, « , Abu Hassan. Hieraus: Die Jahr,«-

zeit«» der Liebe. Ans. 7 Uhr.
End» „ach0". U»r.

Mittwoch, 17, März. Abon. A, Tiefland szum 50 Male,. Ans.
7 Uhr.

MfciiifrXttattf la IBImUMC
Dienstag, 15., 7 Uhr abends, Die spanische Flieg«.
Mittwoch, 17„ 7 Uhr abend», Der gutsitzende Frack,

Mttttuododen 17. Mär»! 4 und 8 Uhr- Aboimements-Konzerl de»»rurovchrftnM.

ff " ' " ' “Geschäftlicher Reklameteil XL]
Mehlspeisen und Suppen

Mb aMtfara CMtlai ilnd dllltck,  nahrhaft and wohl-
■chmeckend. Keine dnntieh« Baaifniu wird noch da, «auliseho

. _ Mondamin kaufen.
In Pak«t»n aa 15. 80 null 60 Pfr . überall ru haben.

A«zeis«i-Leil.
DekannkmachUng.

Der Dünger der Kläranlage wird ill. das Eiaissahr 1915 16
dsscntllch zum Vertans auageichrleben.

Angebole werden bi» zum 50. Mär,, ooemillags lo I'hr. auf
dcm Rathaus, Zimmer 55, enigegengenvimncn, woselbst an,!, die
Bcrkausebedingunge» einzuschrn-sind.

Biebrich, den 16. Mör, >015.
_Die siädt. Pauverwaliung. Ihle  l.

Verordnung
Ans fflninb derW l und9 des Besetze« über den Belagernng,.

zustand von, 4. Jnni 1851 ordne ich an:
Privatpersonen ist »S verdate», Brieslchaften vo» Krikgs-

gesangene» oder an Kriegsgefangene in Empfangz„ „chinen
oder zu besorgen.

Unter Krtegsgesangcncn sind alle Militär- und Zivilge-
sangen»» zu verstehen, gteichgilti« ob sie süt, in den « r,eg.
gesaitgettenlager» selbst, in Lazaretten oder an einer Arbeit«
stelle befinden,

Zuwiderhnndlnngen werden »ach !j 0 des vargenaniilen
Besetz«, mit Besängnl» bis zn eine», Jahre bestraii.
Frantsnr«a. M., den 27. Februar 1015.
18. Armeekorps. Stellverlrctendes Bcueraltotnniando.

Der Konituandicrende Geucral.
Freiherr vo » « all,

_ _ General der Jnsanlcrie.
Verordnung . .

Sluf®runb de» ti 4 de» Besetze« über den Betag»rung»zusl»nd
^ 1851 ordne ich für de» mir unlerfteiilen Bereich de«

18. Armeekorp, nn:
Prioolpersonen ist es verboten, ohne Benehniigung der

zuständtgen Polizelbehärde Postkarten, sowie überhaupt Waren
»Iler Art, geioerbllcheLeistungen aber Darbietungen(auä,
theatralische und musikalische, mit dem Hinweis daraus a»z„.
dielen, z» verkaufe,: oder anzukünhigen, datz der Ertrag gav,
Ü,̂ s.,!' ">»rllc zum Besten einer sür Kriegszwecke«elchastenca
Wohltättgkeiircinrichtungbestimmt sei.

Zuwiderhandlungen werde» mit Bridstrase bi« HO Ma-k
«der oerhäitnismätziger Halt bestraf,.
Franlsnrt a. M., den 25. Februar 1015.
18. Armeekorps. Stellvertretendes« en.eralkommando.

Der Koinmondierende General.
Freiherr von Ball.

_General brr Jvsanicrik.
Lekannimachung.

Mein» am >5. Rovembrr 1011»riasscve Perardmuig helr da»
Verbal der Befriedigung vo» Prioaiauslrägcn vor Austrngen der
Heeresverwaltung klll  b Dir. 40 740/5220) erweitere ich bafiiir

Die Befriedigung von Privalanslrägeti unter Zurück-
stellung von Aufträgen der Heere», und der Mmlneverwottutt,
ist verbalen.

Zuwiderhandlttngeii werden, wem, die bestehenden ttzcietie
keine Häher» Strase bestimmen, „us Grund de« 8 !>be-, (»,.
(cfie» über den Belagerungszustand van, I. Juni 1851 mst Ge
fangnis bis zu 1 Jahre beftroft.
Franksurla. M., den 2«. Februar 1015.
18. Armeekorps. Stelloerlrelende» Bcncralkouunaiida.

Der Komtnanölerend« General.
Freiherr vo » Ball,

_ _ Benerai der Jnfanteiie.
»ete «o.« a»ei, . uutz PasslonsgotteAhlenfte.

iOtlUwO«». den >7. « larz . ebenda 8 50 IIbr.
'Wf»r,rer »übler. O' hv.l M,yauvtt ii , I,ri Ble-tfi :> :u :i). «xchiulii ti m,

Rvanael taeweindedau « 8valbj | i - he. Out Wumy ginlil.
»I« heult,« Ausgabe umsotzl4 Seilen.

, 1 tlimmtr und Uüchr»m 0/euvn» z» vermiet,v
BletrbOratte n.

Schöne

ml, « bsthlutz zuni 1,' Avril »»veimieien :,»>
Rat »Jranklurle,straf,S 20, I

Stab « und Dlirrt;«
an klrt.ie Fomttte »um i. Avrll
»ii ve'.miriru

Wlesbndcner Etrastc 7l.

Mr kleine ffloteü
jtt' tzt1. Avrll «n vrrmleti»57» Frt.drlchdniae 12

^-Zimmcrwohauna
au veriittcien 51»
«rmenrudkir, l5 Mekserlnden
rttitnnec uns mm

zu vermieten
♦Vdbftrrthc

rMinero.Me
4U»«rmleien 186
_ . _ Sldolkstrnste 17.
M r-ülvlnekwvsnnnn
«aermlrten . livu
_Räh «atterstrane 1, i Laden.

Wnvrnße iS
Elb , pari , düblchv 271

tt -8lmmerwobav «.
vÄmieie'n 'W »Ä* B

tm Oln,erbau» »>, «erutleirn
198 Schulstrahe ll , Lndeu.

, . M
im « »rderha»» «um l. « vrtl
zu »er,ml««» _ 52:!Wteöbadener 2,ratze 19l.

iWrnmmrn
lBorderbauS, mit Stulilnfe 'ür
31 Mk. monall. »m» I. Av' ll
»» vermiet, 11, 55,

Kailerl,raste5>.
L-Zimmertvahnang»aiterre, zu »erntteien

' Frldstraste 9.

»um1. Avrll ,n vermleiev
2.>0_ Artkdrtcht!1.t«te i!l, I.

z»
«.. . - . - VOM.Meln-erktiav» L> I. '

MinHt 12
«reß°. O-Nlmmerwöbn,»,» mit«ad tm I. « lockutricb oder unslvaier zu vermieten

Rädere» daielb». 258
»niserstratze :>4

II, Stack, berrlchasiltche

mit« Ichl tsubehbr. clek,,. Ltchi,Ba» rc. zum 1. Avril zu ver¬
miete». Rab. dal. bet i-ousu,Koch. z

Billa
Tannhäulerstraste 2, n,i, „ ln
Kimwrni »nd Zubetör , zu >c-
laufen oder z» »ermtrien.

Rao . t» dirtöclchällSlietlc d:6
Vürarr -Rere tn«. _

Große Remise
»» vcrmikie».
_ Rädercü in der Grlch«s,»l:ellehtrlr » Blane «.

Gsenarbrtter
ae'uck'l

kttaowerk !iii «brlr >i

AA. iü
geluchl

8». Mail VUtrc.

Lehrliug
gegen Bernüttmns-ch, ^ :\>-2

W. f| . »uh . ^ ümictiv.WbolMi.aue

Meilen
geluchl

Mart Tenler «ianevl/r 8 »
Rtehicre tuamge

gesucht
Laneien ». ««eberletn,

Aünaesrö

arsuch,
«orznsteste» »ivlichen4 ,, „d 9

Im Bürn Frevktmierstr  tu5rittd
ktN'tt miinefitllt werden t;,s*

.»ad u»v i.vc>̂ neiouclled. fjl

iiriegerzsrall
eine» Unirrbeamten, kalb, mlt
0-labreallem Jürgen, durchau,
zuvertäkllo, wuvlibi kür gen, öd.
inaetidrr In gut.baute als Siüvv
vel älterem ckhevaar oder zur
Pstege eine»Kindes geoen etwa»
Tatckenorld stchnüp, zn mawen.
. Rährred tn der «öeschäflstettediele» « laue» .8,8

Mädchen
mit gutem.".eugnlö such, Monat¬stelle.

Mali in der Geschälidstelle.
In Küche»nd bnnrarbetl rr-
mdreneo junor»

Mädchen
uon answärt» sticht bl» l. oder

Avrll bei guter gmnllie etn-
»ulrclen. 70a

Räh m der Gelchästsltelle

( Plisreue %leisten bclWlnd» WetierM
vvrlreMichc lienstc . M

Y faramellen
»jo- .lun .. 3 Tdnuen

usten
e>e,irrkclr.>vcrlck>lrlm.
atarrli , lchmerzend' !

'.Keuthdnttea.low.alck.l
I als tUardcnaunn ae,e»
I Erkältung.,daher dvch-
I willkommen

jedem Rilegcr!
I Nöt. begi Zengnv Aerzienu.Bri-I amen verbürgen de»

I l «g,»  r e » E r 1vI«,
I Avvetltanrrn . krln-
I schmeckende Kkondonö
I Vak», 25.8 Tate 50 2S
I Kriegs». l.U kein Pari»
I Zu baden in Biebrich tn
I den« »aiheleti.Iowte bei
I Willi, Wagner Grastb.I bvtnvoth. Ado» Kiuvv.
I Tannv» >Drogerie, >9.
I.Retddäler. Ea,ol»6 -
I Drogerie, Fr . Mütter,
I Hol■Drogerie, iäwlt'ch
| in Biebrich. 1425»

Knseitnt
Bein
Wiesbadener Privat-

Kaulm . Faclisohuto.
BheisstrassellS
nahe der Kingkirche.

Total «,» 223,
l.i"'I Ilviulalz. f’chielh. u,Nnrafiilfiirnnhlfllrv. hrnt,
Ittff n.it jink-
tisch «rf.-ihr. Lwlul.rUIl»-«.

Beglna neuer Haupt-
Harse neu Elezelkurst
•iir Damen ui>«l Hrrren
iK<*ir. I nterrichteiftumei

vom 1. April an
Kinfaeho. elopp-, i «I. und
»tn«*rik. UuciiiiilirtinAT mit
Moiutts- und Juhresbiluii-

tt. <Jewlnn-und V-Tlmit-
U>' n - HUcher
»ühciiiiisHe, Wecheellehre,•̂'-•liorkUuiifle. l’oätM-ht'ck*
f>n*l (iiroviTkelir,
!>' Ihm, u 'ewerhllehiM und
hoher«» kiinfuihnnifichefc
hVchiieei, Kontoktirmit-
tiidire. Hunkweucn. Steno*
Graphic, MHgchineu»ehr.
auf dni .« iir Äln»üiiiien,

Korrc-ipumlcuz.
Französisch, Englisch
alliremeitu* Unndolslehro,

\ <rmi./ennv"-v,utnun7.
Sdiiineohreüiftn

hoptMclirift, Ilmi'Ni»nifi.
Di'1 i Hterm*isuti{*erfolgtin allen K.Hclu- .,,
Kidtneu jefli"?
«i'Uemesfii'o, mit Mcun.Mn
i.rfoi* twien pruk

ti-cf’.«;;- Krtalinin̂ .
Xani Svhlus.« «ior Kurt»*

v. / 'UtrnidHeii
und Kmpfeldutitf.

Müttloe « Honorar.
I*r«»MT>eUff u- uiilmre Au«*
ktitift (jerne zu Diensten.

Die Direktionj
Hermann Bein,
Diplom Kaufmannn Dip-
ioui llaiidtMsleiirer. beeid.
katifin. Sadiversf.'lnd u.
nüoln*r Kevi«or hei <i«»u
Berichten fj.*h Karl. Ober-
i.andKerlehts-Iht/Irk#.

Clara Bein,
Uiplnm Ilan.lelslostrorln,

Olli. : (!•>• Kn Ifui Dlplotn-
/.»iiK9l„ o,. _ 60a



mmt
wir bitten unsere Mitglieder, die am Aprll

dr. 3«. fSBifttt Sinrschrin« schon jetzt zur Einlösung
«inzureichen, da er uns des Duartalswechsels wegen
unmöglich ist, uns in der Seit »om 25. März bi»
10 April hiermit zu befassen.

Lieblich  a . « h.. den IS. März 1915.

Vorfoufewrdii Ir»kbricb
(iigitragtit Beuafieulcheli mit kt|d)riifitr yaftpßlchl.

Slebtro*Slo0r«pb»
«dleldlan mm  l ».- «*■Win.

Var
»in tthbiltternke* itamlllmbtnma au* den

«eicUichnliOlrciieu in 4 Wien.
Zicta ieeMch» Mmvfr(«btlkcvt unt diele» nach dein Veden
aelchiideric tra»i>4>« Olornan, aber miichua und bell Itrabii
durch*u« »nnzc Bild die -dir uulo»l»rnde 2!8chftenlicdaein,» Mlicn« enlere, dem Hilier und« eich«,, » de« armenuernohenen.Fürdenllna,»

Der Brief.
Sin ve»«n*dild non erereüendrr Wirkung in » Wien.

«indiendiider an« « rabbien
»an « im » Ino.

Eine»olle humeridücke Bolle.
«ul de» » otdaeieOeeilr

»der da« erde Pech ind-n Kiinerioachen Meiaende Komddie

Prämiiert
Ideal ZahnbrückeD.K.Patent

It
Goldene MedoUU D.R. Petent Nr.« 1107. Nt. *81107

Pani Rellin, ZabapraxU, WleibideiL
Friedrichstrasse SO I. — Telefon 8118.

Dentlit de« Wleabadener Beauten-Tereina.

and1»«mm
Aufnahme der neuen Zöglinge am 2a «Mili «| ,

den 15» » pell.
Anmeldungen nimmt entgegen

FranziSka Schmidt.

Zum Handarbeituntericht können noch einige
SchAeriRReR

zugelalfen werden. 880
inoo m >— a

Stirne grobe BMirge,
virmmShrrtag». Bon*
■op«, Hering ia «eite,
(mofietlt :ta;l

BrSnhtgtr,
Wieedndener Glr IN.

Bl»r,en nui dem«Uarkle!
«elderSben » PlundM

»ni «r»»«n « emSIe. »

Lin kleiner Herd
zu verkanlen M»

klriedrichftrah« 22.

todnristtliyi
Damen- und

Kinderschürzen
zu piz immiit mm  Fd»
Aul Kntratlaabma nnenolo nt-

Nur aoinnne Verrat.
SC äDrzaSÄtÄ » « LU LU

Zlmtt » StickereiuTriger1.75 L39I.Uz\rnmn biä .»u.  tu tu us
KHIdcrsiblnilmit A.,m.in 4.293.952.15
Sdwarzt Oassidrzn breit LU LU LZS
Enorm billig.
Mfldetaen -

■norma billig.
Schürzen v r *mrt

Orflfle 44- 55 em 60—70 cm 75—90 cm
095 Li» Lift

Oriilte 44- 55 cm 60- 70 cm 75- 90 cm
1 » 5 laftft 1 .9ft

an » an nawafiaM

2lep»oh0r>eu m. TrlMer. Mlrklieh gemuatert1.0K
Biuteneetittrzeu uuai>o.Stoff in. br. Bordan1.70
«aaalnaa O» Hfl ,uua» — ' *—‘ — “

Frühjahrs-Jackenkleider und Mäntel
Reiche Angwal i!

in allen Abteilurnren.

Durch frühzeitige grosse Abschlüsse gemeinsam mit unseren Schwesterfirmen waren
wir in der Lage, die neuen Frühjahrawaren noch au aehr billigen Preiaen einiukaufen.
Auch haben wir, der heutigen Zeit Rechnung tragend, die Verkaufspreise äusserst

niedrig angeaeut.

Täglich Eingang
von Neuheiten.

Nene Menkleider
Preiswerte Hngebote

IllkanklaMar »»« Cheviot, dunkelblauJM8BHIBIKI ui il ii'hwora . Jacke D I
Spange oder Knnpfgarnltar 19.70

lathMblBldar ^"Ide wlt Treuen n.
’ 1 Knopfgarn . 30 . 99.-

lailianlllBlllar ««» ichwaru-welM kar.JflUEDHIBlBU,Stulln . Blusooforui mit
(iurtrl 10—, 88—

Blutenformm.Matrostn-
krag. a. Beide 09.- . 42-

am Covercoat, aparte
Bportioruiun 78.—, 89—,04.—

F.raataf. Moaa. a.beatein
Kammgar», Jacke aut

.Seid# 98.- . 79,- . 90.-

laifcgnhlaMaf Modellatttcka. vornehm.J8HIUNHCI AuafUbrUBg 120.—. IN.—

14.75

22.-

21.79

M .~

42-

99-

09-

«V Covir-cnMadietts-h"'°‘ä.ü;rs“ 11-
ClVO-'Uat 'MIlttl - eliodtô Trag. » fl _ (

MMrs-Mattr,äw**— «*
Stoffen 40.farbig, n g- rnmiart. 19 _■,- . 89.- , » .- ,18.- U.

Sp0l1#JidllltS~ helleo_uad.mittleren

erprobte, erttklaoa'ga
Fahr. 12.- , 24.-

Blasen
ant sch» ari -wulil, blau -grün karierten Hto’fen n. and.
bauten Karat in. neuen Halagaraieruugen 9 30,0.30,8.80.
atu wdillem and achirariem Janen , glatt and betticH

1100, 9.00,
B| km  ant Seide. In schwur*. dunkelblau u. mod. Farben , aewleWill lu tebwan-waill kariert . 10.- . 11.70, 9.70.

»ei8 schwere ,dnnkelblau » and mod. Färb ., ant I
Crep«. de ebiua, SeiiL Kaachmlr, i tiiffon82.—,2t — I

2-
6.91
LU

HBlirtliDDi oad DU
ln eigenen Arboitaatuben unter
i loiautle für tadelloaen Sita.

werden von eraten Arbeltakrtftea
emgefUhrt, daher >lemfthr für

beite AutarkeUneg.

Farbi « 29.—, 1H90 IUI

SlUUNfMlSUtll 19.90
IL9I

Ell| UlC llAlttSI.UaitBl Metern
Tu. h, Moire. Bengal.80 - ,89- 40.- 48.- M.

Klelder-Röoke
neueate Formen, aehwanc nnd dunkelblau, «rn
guten reinweüanen Stoffen . . . . . . 0,30,
in modernen gamuitorten Stoffan, mit Knopf¬
garnitur . 970, 6.70.
in aparten karierten Stoffan, aakr flotte Formen

19.—, 10—,
vnrnehme Fermen, am Mohair, Kammgarn,
Foule . . 90.—, » —,19 .—,

schwirr -weis«
blaii-weiss bwpiiiefl Ctnlla für Kleider. Blusen, Kinderklrider,
griin-weiss ' fl 18 wIHIII doppeltbreit 199 , 1.43,95,

tfullem Dlnenia Blmaailln geschmackvolle Streifen und Karos, hell- undWBWK IllSKB’rlliBIB mittelfarbig 1.90, 1.25
Maiakanok Ifvnma Vfnllaa für Kleider und Blusen, in schwarz und allen

Kl JE älOIlE modernen Farben, doppcIlbreU 2.50, 2. . 1.50
MManlw aa Baalinaiaan schwarz und alle moderne Farben, doppell-RiW-SAM L COIIBDR1™. 0,50, 5.75,

Neue Kleiderstoffe
Riiiwilln . Gabardinen*

09
90*
4.50

in schwirr , dunkelblau und allen Modefarben,
130 cm breit b.OO,
110- 130 cm breit, erstklassige QiiallUlten in
acliwara, dunkelblau u. mnd. Farben, 4. , 3.00,

Commt beliebte Neuheit, HO cm breit

BIubtOu  Karosn. rtnlsdi
8,50, 6.00

dnppellbreil, für Kleider und
Blusen . . 3.50, 2.50, 1.95,

Qesdnr . Olsberg S
»L8L77S8
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